
  

TITELSTORY: EXKURS

Schlittschuhlaufen auf natürlichem Eis zählt zum Schönsten  
und Abenteuerlichsten, was der Winter zu bieten hat.  

Hier unsere kleine Tour de Suisse der Natureisbahnen. 

Wer entscheidet,  
ob ein gefrorenes  
Gewässer betreten 
werden darf?
Je nach Kanton sind die Polizei, die Gemeinde 
oder Private für die Prüfung und die Freigabe 
von gefrorenen Gewässern zuständig. Auskunft 
zum Zustand der Eisflächen erteilen Tourismus-
büros. Das Betreten des Eises erfolgt jedoch  
immer auf eigene Verantwortung. Für unge-
trübten Eisspass informieren Sie sich über die  
6 Eisregeln der Schweizerischen Lebensrettungs 
Gesellschaft: slrg.ch

Was ist  
Schwarzeis? 
Schwarzeis ist sehr kompaktes und 
tragfähiges Eis ohne Schnee- und Luft-
einschlüsse. Ein kühler Herbst, keine 
Niederschläge, ein klarer Himmel und 
Minustemperaturen über eine längere 
Zeit sind die perfekten Voraussetzungen 
für schwarz gefrorene Gewässer.

Ich höre unheim- 
liche Geräusche 
auf dem Eis – was 
bedeuten sie? 
Manchmal klingt es wie ein Echolot aus 
den Tiefen des Meeres, manchmal knallt, 
stöhnt und wummert das Eis unter unse-
ren Füssen. Die Eisdecke ist Spannungen 
ausgesetzt und für uns unmerklich in 
Bewegung, daher die Geräusche. Sie be-
deuten keineswegs, dass das Eis gleich 
bricht – unheimlich sind sie dennoch!

Lac de Joux JU

Egelsee BE

Schwarzsee FR

Lago Bianco GR

Drei Weieren SG
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© Schwarzsee Tourismus

Mit 2’234 m ü. M. die höchstgelegene unserer Eisbahnen und der 
perfekte Ort für einsame Runden auf zwei Kufen inmitten unberührter 
Natur. Ab Pontresina ist der Lago Bianco mit dem Zug oder dem Auto  
in 15 Minuten zu erreichen.

Welch ein Spektakel, wenn auch die St. Galler Stadtoase zur Eisbahn 
wird! Ein paar klirrend kalte, klare Tage, und der mittlere der drei  
Weiher wird bei einer Eisschicht ab 15 Zentimeter zum Schlittschuh-
laufen freigegeben.

Schlittschuhe schultern, und los geht’s! Der Egelsee – auch Egelmösli 
genannt – liegt gleich ums Eck auf Berner Stadtgebiet und ist bequem 
mit dem Stadtbus zu erreichen.

Manchmal ist der See auf der Jurahochebene tatsächlich über die 
ganze Länge von 9 Kilometern schwarz gefroren. Langstrecken-Schlitt-
schuhläuferinnen und -läufer kommen hier so richtig auf ihre Kosten. 

Der Schwarzsee ist an seiner tiefsten Stelle nur 10 Meter tief.  
Die Chancen stehen gut, dass er schneller gefriert als andere Seen. 
Und auch wenn’s mal schneit: Die Eisfläche wird freigeräumt  
und fürs Schlittschuhlaufen präpariert.
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